
wiesenundnenne sich zwarRichte-
rin, sei aber tatsächlich eine Be-
schäftigte der privaten Institution
BRD, die keine staatliche Funktion
ausübe und kein Recht sprechen
könne.

Danngibterzu,durchausAufträ-
ge angenommen zu haben, falsche
Dokumenteauszustellen. „Aberdie
Schreibarbeiten und alles, das habe
ich nicht gemacht. Sowasmacht ein
Reichskanzler ja nicht selber“, sagt
er. Über seine fortwährend geäu-
ßerten Zweifel, ob dieses Verfahren
und folglichauchdieAnklageüber-
haupt zulässig seien, geht das Ge-
richt irgendwann hinweg.

Und stellt vielmehr die Frage, ob
die Dokumente denn tatsächlich so
gestaltet gewesen seien, dass sie
„bei bloß oberflächlicher Betrach-
tung oder bei Betrachtung ohne
ausreichendenBildungs- und Infor-
mationshintergrund den Anschein

eines gültigen behördlichen Doku-
mentserweckthaben“,wiees inder
Anklage heißt.

Einer derZeugenbejaht das.Der
mittlerweile pensionierte Kommis-
sar hatte seinerzeit mit Kollegen
eine Hausdurchsuchung bei Schitt-
ke durchgeführt und dort zahlrei-
che Dokumente sichergestellt, „die
bei Menschen ohne ausreichendes
Hintergrundwissen durchaus den
Eindruckerweckenkönnen, sie sei-
en echt“, sagt er aus.

Gut, zurEinreise indieUSAwür-
de ein Dokument mit der Aufschrift
„Deutsches Reich“ vielleicht nicht
taugen. „Aber nach Russland oder
in Länder außerhalb unseres
Sprach- und Kulturkreises viel-
leicht schon.“ Auch Schittke selbst
beteuert, er sei damit in vielen Län-
dern derWelt gewesen, und nie ha-
be es Probleme gegeben.

Neben der Urkundenfälschung

Hildesheim. Er soll sich selbst und
anderenDokumenteausgestellt ha-
ben, die sie als Reichsbürger aus-
weisen. Dokumente, die den An-
spruch erheben, offiziell gültig zu
sein, also Ausweise, Führerscheine
und Reisepässe.

Deshalb steht der 78-jährige
Norbert Schittke, der sich selbst
nicht nur als Reichsbürger, sondern
gar als Reichskanzler betitelt, nun
in Hildesheim vor Gericht. In der
Anklage heißt es, er habe „unechte
Urkunden ausgestellt, wobei er ge-
werbsmäßig handelte“. Bedeutet:
Er hat Menschen Papiere ausge-
stellt und Geld dafür genommen.

Als Richterin Poltrock ihn fragt,
ob er sich zu den Vorwürfen äußern
will, zweifelt er zunächst ihre recht-
mäßige Zuständigkeit an. Sie habe
sich ihm gegenüber nicht ausge-

Von Kathi Flau

man eine Steuererklärung macht
oder wie man ein Auto repariert“,
nennt er einigeBeispiele.Manmüs-
se sichgenerell fragen, obdie heuti-
gen Themen, die an Deutschlands
Schulen vermittelt würden, noch
zeitgemäß seien, meint der Mann,
der auch im Vorstand des Schullei-
tungsverbands Niedersachsen mit-
arbeitet. Und ob diejenigen, die es
am Ende am meisten betrifft, nicht
noch stärker eingebunden werden
sollten.

Die Klasse 10.3 von Lehrerin Lisa
Schinkel befasst sich während des
Hackathons mit der Frage, ob der
meist starre Aufbau der Schulstun-
den noch zeitgemäß ist. Oder ob
man an dieser Stelle nicht besser
mehr Flexibilität einbauen sollte.
„Eine Art Gleitzeit für Schüler“,
nennt das Lehrerin Lisa Schinkel.

SchülerinnenundSchülerdes13.
Jahrgangs haben sich das Gebäude
vorgeknöpft. Wäre es nicht schön,
wenn das Dach der Gesamtschule
nicht mit schnödem Bitumen, son-
dern mit sattem Grün überzogen
wäre?MitRasenundanderenPflan-
zen etwa? Jana Lippel, Maria Wei-
mann und Emma Bourseau haben
sich diese Frage gestellt. Und bei
derSuchenachAntwortengleichan
den ersten beiden Tagen bei der
Eigentümerin des Gebäudes, der
Stadt Hildesheim, und einem Gar-
tenbaubetrieb angeklopft.

Die Gartenbauer reagierten
schnell und professionell: Umge-
hend landeten Angebote für eine
Begrünung im Eingangsfach der
Schülerinnen. Auch aus dem Rat-

haus kam eine erste Einschätzung:
Dafür müssten zunächst Fachleute
wie Statiker tätig werden, um zu
prüfen, wie sich das zusätzlicheGe-
wicht auf die Stabilität des Gebäu-
des auswirkt. Ein begrüntes Dach
könnte viele Vorteile mit sich brin-
gen: das Klima schonen, die Atmo-
sphäre verbessern, Platz für neue
Projekte schaffen. Die Ergebnisse
dürften deshalb auch andere Schu-
len im Land interessieren.

Einer der Ersten, der davon er-
fährt, wird Grant Hendrik Tonne
sein. Der Kultusminister ist am Frei-
tag Gast beim Festakt zum 50. Ge-
burtstag der Schule. Dort will Ha-
ckathon-Projektleiterin Yvonne
Schweppe die ersten Ergebnisse
vorstellen.

Hildesheim. In der Hildesheimer
Nordstadt basteln 1500 Menschen
an der Schule der Zukunft. Alle
Schülerinnen und Schüler, sämtli-
che Lehrkräfte sowie sonstiges Per-
sonal der Robert-Bosch-Gesamt-
schule (RBG) haben die Woche vor
ihrem Jubiläumsfestakt am Freitag
zu einem gigantischen Hackathon
(siehe Kasten) gemacht. Es geht da-
rum, alle schulischen Bereiche zu
durchleuchten, vom Gebäude über
Unterrichtsinhalte und -zeiten bis
zu Abläufen.

Was zunächst wie ein giganti-
sches Schulprojekt zum Nutzen der
RBG wirkt, soll am Ende auch dazu
dienen, Schulen und Unterricht in
ganz Niedersachsen zu verbessern.
Allein das Land hat 17500 Euro et-
wa für diewissenschaftlicheBeglei-
tung des Projekts in Hildesheim zu-
geschossen. Daneben gibt es eine
Menge weiterer Geldgeber. Lan-
desweit macht eine ganze Reihe
Schulen mit. „Zehn Schulen gehö-
ren dabei zum engeren Kreis – wir
sind eine davon“, freut sich Schul-
leiter RenéMounajed.

Für ihn ist es beispielsweise ab-
surd,dassdieeinzelnenFächerheu-
te nicht wesentlich stärker mitei-
nander vernetzt sind. Auch bei den
Inhalten wünscht er sich Nachbes-
serungen, vor allem in Bereichen,
die zwar jeder früheroder späterbe-
nötigt – die aber bisherwährendder
Schullaufbahn so gutwie keineRol-
le spielen. „Die Schülerinnen und
Schüler könnten doch lernen, wie

Von Christian Harborth

Unbekannte
bestehlen
42-Jährigen

Hildesheim. Am vergangenen
Montag hat ein 42-Jähriger in
derHildesheimerFußgängerzo-
ne im Bereich der Almsstraße,
Ecke Wallstraße Zeitungen ver-
kauft. Seinen blauen Rucksack
hatte er an einem Fahnenhalter
befestigt. Gegen 15.10Uhr stahl
ein unbekannter Täter den
Rucksack des Hildesheimers,
lief davon und nahm mehrere
Gegenstände aus der Tasche.

Den Rucksack ließ der Täter
auf der Flucht zurück, der Zei-
tungsverkäufer fand ihn später
in der Nähe eines Straßenschil-
des.

Zeugen des Vorfalls können
sich mit ihren Hinweisen oder
Beobachtungen an die Polizei
Hildesheim wenden. Diese ist
telefonisch unter 939-115 er-
reichbar. sak

Prozess gegen selbsternannten
„Reichskanzler“ beginnt

Norbert Schittke hat sich und anderen Fantasie-Dokumente ausgestellt

hängt Schittke noch ein Verfahren
wegen Beleidigung an. Er soll zwei
Sicherheitskräfte, die an den Ein-
gängen zum Hildesheimer Land-
kreis standen, als der wegen Coro-
na geschlossen war, beleidigt ha-
ben. Einen davon beschimpfte er –
zunächst vor Ort, später auch in
einem Beschwerdebrief an den da-
maligen Landrat Olaf Levonen – als
„Neger“. VorGericht führt Schittke
aus, das sei „doch keine Beleidi-
gung, bloß eine Personenbeschrei-
bung“.

Nachdem sich lange Zeit vor al-
lem der Verfassungsschutz mit
Schittkes politischer Gesinnung
unddenStrukturen der von ihman-
geführten Gruppierung „Exilregie-
rung Deutsches Reich“ beschäftigt
hat, sind schließlich die Strafverfol-
gungsbehörden tätig geworden.
Der Prozess wird am 30. September
fortgesetzt.

Hier entsteht die Schule der Zukunft
1500 Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte der Robert-Bosch-Gesamtschule grübeln eine Woche
über den Unterricht von morgen – die Ergebnisse sollen Schulen in ganz Niedersachsen bereichern

Wegen Urkundenfälschung und Beleidigung angeklagt: der selbsternannte „Reichskanzler“ Norbert Schittke, links neben seinem Verteidiger. FOTO: JULIA MORAS

Jana Lippel (von links), Maria Weimann und Emma Bourseau bauen das Schul-
gebäude mit einem begrünten Dach nach. FOTO: CHRISTIAN HARBORTH

IN KÜRZE

■Was: Telefonischer Sprechtag für
Patente, Marken & Co. der IHK.
Wann: Donnerstag, 16. September,
ab 14 Uhr.
Info: Anmeldung bis zum 15. Sep-
tember, Tel. 05121/105-143 oder hil-
desheim@hannover.ihk.de.

■Was: Kaffee, Kuchen, Kino-Nach-
mittag des Vereins „Leben und Re-
den rund um Paul-Gerhardt“.
Wann: Sonntag, 19. September, 15
Uhr.
Wo: Gemeindehaus der Paul-Ger-
hardt Gemeinde, Händelstr. 21.
Info: Anmeldungen im Kirchenkrä-
merladen Der KLEINE Paul, Tel.:
05121/2844597 o. derklei-
nep1@gmail.com. Es gilt die 3G-Re-
gel.

■Was: Batman Tag beim Deep Red
Movie Shop.
Wann: Samstag 18. September.
Wo: Deep Red Movie Shop.
Info: Es gibt speziell für diesen Tag
ein gedrucktes Gratis-Heft u. Tra-
ding Cards.

Was ist eigentlich
ein „Hackathon“?
Der Begriff Hackathon ist eine
Wortschöpfung aus „Hack“ und
„Marathon“ und stammt ursprüng-
lich aus dem Bereich der Soft- und
Hardwareentwicklung im Compu-
terbereich. Ziel eines Hackathons
ist dort, gemeinsam und in der Re-
gel selbstorganisiert nützliche,
kreative oder unterhaltsame Soft-
wareprodukte herzustellen oder
kreative Lösungen für Probleme zu
finden. Mit dem kriminellen „Ha-
cken“, also dem illegalen Eindrin-
gen in fremde Computersysteme,
hat ein Hackathon aber nichts zu
tun. cha

Buchung unter:
05123 - 3 249990
sausewind-reisen.de
Sausewind Reisen GmbH
Dingelber Str. 6 31174 Schellerten

10. – 16.8.22 Norwegen,
Fährüberfahrten, Ü/HP, Stadtführung
Bergen und Oslo, Fjordschifffahrt
Hellesylt-Geiranger und Gudvangen-
Flam ab 1.169,00 €

Premium 17. – 26.2.22 Finnland,
Fährüberfahrten, Ü/HP, Hundeschlitten-
safari, Stadtführung Helsinki und Stock-
holm, Eintritt & Führung Eisschloss,
Eintritt Artikum Museum 1.890,00 €

Frühbucher nur noch bei Buchung bis zum
17. 09. 2021. Bei Buchung einer Mehrtagesreise

für 2022 erhalten Sie 5% Frühbucherermäßigung.

Mehrtagesreisen:
11. – 14.10. Saale-Unstrut, 3 Ü/HP **** Best Western Merseburg, Stadtführung,

Weinprobe, Eintritt& Führung Merseburger Dom, Reiseleitung
Burgenland und Mansfelder Land 429,00 €

16. – 23.10. + 8. – 15.5.22 Dolce Vita am Gardasee, 6 Ü/HP ****Tonelli Hotel,
1 Ü/HP a. d. Rückreise, Ausflüge, Weinprobe, Schifffahrt ab 865,00 €

20. – 25.10.Schleswig Holstein, Sylt & Föhr, 5 Ü/HP ***Wikingerhof in Kropp,
Reiseleitung „Landarzt-Tour“, Tagesausflug Sylt und Föhr mit
Reiseleitung, Grachtenfahrt Friedrichstadt 695,00 €

24. – 26.10.Spreewald, 2x Ü/F **** Hotel, Stadtführung Cottbus, Reiseleitung
Spreewald inkl. Kahnfahrt, Führung Fürst Pückler Park Branitz 222,00 €

16. – 22.3.22 St. Petersburg, Fährüberfahrten, 3xÜ/HP****Hotel,
Eintritt & Führung Peter Paul Festung & Katharinenpalast &
Eremitage & Jussupow Palast ab 799,00 €

20. – 23.3.22 Mandelblüte Pfalz, 3 Ü/F **** Hotel Bad Dürkheim,
Reiseleitung Weinstraße, Fahrt Winzerexpress inkl. Vesper
und 5er Weinprobe 419,00 €

28.3. – 2.4.22 Venedig, 2x Ü/HP im Raum Brenner (An-und Abreise), 3 Ü/F **** Hotel
im Zentrum, Stadtführung, Panoramafahrt durch die Lagune mit
Privatboot, Eintritt & Führung (Audio Guide) Dogenpalast 819,00 €

Premium 3. – 6.4.22 Wien, 3x Ü/F***** Grand Hotel, 2x Abendessen, Eintritt &
Besichtigung (Audio Guide) Schloss Schönbrunn,
Eintritt Hundertwasser Village inkl. 1 Sekt 849,00 €

5. – 8.5.22 Malerisches Flandern, 3 Ü/F ****Hotel, Stadtführung Mechelen &
Brügge & Antwerpen, Grachtenfahrt Gent, Brauereibesichtigung 439,00 €

9. – 12.6.22 + 25. – 28.8.22 Floriade Holland, 3x Ü/F **** Hotel, 2x Abendessen,
Stadtführung Utrecht, Eintritt Floriade, Grachtenfahrt
Amsterdam ab 485,00 €

28.7.-3.8.22 Loiretal, 6 Ü/HP ***Hotels, durchgehende Reiseleitung 3.–5.Tag, Stadt-
führung Troyes & Orléans, Eintritte u.a. Schloss Chambord 1.019,00 €

Aktuelle Tagesfahrten:
Mi. 15.9. + Sa. 2.10. Sommertag am Steinhuder Meer 27,00 €
Do. 16.9. + So. 26.9. Große Wannseerundfahrt – Schlösser, Parks und

Märchen-Villen, 2 Std. Schifffahrt ab Potsdam ab 54,00 €
Do. 16.9. + So. 26.9. Potsdam – Kultur pur 38,00 €
Sa. 18.9. Vogelpark Walsrode, inkl. Eintritt 44,00 €
Di. 22.9. Artländer Giebeltour im Osnabrücker Land inkl. Gartenführung,

Mittagessen, Rundfahrt Giebeltour und Kaffeegedeck 63,00 €
Do. 23.9. Zehn-Gang-Kartoffelmenü in der Heide 57,00 €
Sa. 25.9. + Sa. 30.10. Berlin entdecken, Busfahrt 39,00 €
Sa. 25.9. + Sa. 30.10. Schifffahrt auf Berlins Wasserstraßen 58,00 €
Di. 28.9. Seefisch – Kochstudio Bremerhaven mit Kochshow und Buffet 60,00 €
Do. 30.9. + Sa. 30.10. Fahrt ins Blaue – inkl. Mittagessen, Führung

und Kaffeegedeck 62,00 €
Do. 30.9. Lübeck mit Schifffahrt auf der Wakenitz zum Ratzeburger See 60,00 €
Sa., 2.10. Ferientag Cuxhaven-Duhnen 38,00 €
Sa., 2.10. Helgoland mit dem Seebäderschiff 63,00 €
Sa., 2.10. + Mi. 27.10. Timmendorfer Strand 39,00 €
Sa., 2.10. + Di. 26.10.Münster – historische Universitätsstadt 39,00 €
So. 3.10. Nord-Ostsee-Kanal Schifffahrt mit Raddampfer Freya,

inkl. Brunchbuffet 89,00 €
Di. 5.10. Grillfahrt auf der Weser von Achim nach Bremen 62,00 €
Mi. 6.10. BUGA Erfurt, inkl. Eintritt 57,00 €
Mi. 6.10. Erfurt 35,00 €
Sa. 9.10. Zwiebelmarkt Weimar 38,00 €
Sa. 16.10. Kranichtour ins Moor mit Kutschfahrt

inkl. Mittag, Kaffee & Kuchen 67,00 €
Mi. 20.10. Bad Zwischenahn 38,00 €
Fr. 29.10. Zoo Leipzig – Erm. Ki. 6 – 16 J. = 6,00 € / unter 6 J. = 18,00€ 55,00 €
Fr. 29.10. Leipzig – nur Busfahrt 38,00 €
Sa. 30.10. Ohlsdorfer Friedhof inkl. Führung 42,00 €
Sa. 30.10. Hansestadt Hamburg zum Entdecken – nur Busfahrt 34,00 €

Musicals:
30.10. + 27.11. + 12.12. + 29.1.22 Friedrichstadt-Palast Berlin

„Die neue Grand Show Arise“ ab 64,00 €
23.10. + 11.12. „Heiße Ecke“ Kultmusical Hamburg ab 79,00 €
12.12. + 29.1. Ku’damm 56 im Stage Theater des Westens ab 105,00 €

Busreisen finden unter den aktuellen Corona-Bestimmungen statt.
Alle Preise gelten pro Person.
Bei den Mehrtagesfahrten pro Person im Doppelzimmer.
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